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Markenschutz wirkt
Ihr Weg zum ®

Gründungsmesse der Tiroler Wirtschaftskammer
13.3.2026
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Woran 
orientieren Sie 
sich beim 
Einkaufen?
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- WOZU dient eine Marke? 

- WAS kann alles eine Marke sein?

- WIE kommen Sie zu Ihrer Marke?



Wozu brauche ich eine 
Marke?
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...

 Unterscheidungsfunktion
 Herkunftsfunktion
 Qualitätsfunktion 
 und…
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Wann ist der richtige 
Zeitpunkt?
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...

 Sobald das Produkt oder die Dienstleistung fertig 
entwickelt ist,

 Vor dem Markt Launch
 Je früher, desto besser
 Das ältere Recht kann entscheidend sein



Wie gehe ich vor?
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Waren und Dienstleistungen
 Nizza Klassifikation
 45 Klassen für Waren (1-34) und Dienstleistungen                                     

(35-45)
 Das Verzeichnis muss bei der Anmeldung                                      

eingereicht werden und kann nachträglich nicht                             
erweitert werden.
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MILKA

RED BULL VERLEIHT FLÜÜÜGEL

Markenformen



CC-BY 2.0 Urheber/in
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Ältere Rechte

VOR der 
Anmeldung 

recherchieren!

Markendaten-
banken Firmenbuch

Berufliche 
Parteien-
vertreter

Internet

Kundencenter

Markenähnlichkeitsrecherche

PreCheck

ÖPA

ab 105 €
ab 210 €
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Anmeldung und Kosten
Papier-Anmeldung
(Formular MA 1)Standard-Online-AnmeldungFast-Track-Online-Anmeldung

Ab 314€ (für 3 Klassen)
+ 75€ (für jede weitere Klasse
ab der 4. Kl.)

Ab 294€ (für 3 Klassen)
+ 75€ (für jede weitere Klasse ab der 4. Kl.)

Ab 294€ (für 3 Klassen)
+ 75€ (für jede weitere Klasse ab der 4.
Kl.)

Durchschnittliche  
Verfahrensdauer: 3
Monate

Durchschnittliche Verfahrensdauer: 
3  Monate

Registrierung in 10 Werktagen 
(falls  schutzfähig)

Für alle MarkenartenFür alle MarkenartenNur für Wort-, Bild- und Wortbildmarken

eigenständige
Formulierungen  bzw. nicht 
in der Datenbank  
auffindbare Begriffe

eigenständige Formulierungen bzw. nicht 
in  der Datenbank auffindbare Begriffe

Nur für Waren/Dienstleistungen aus
harmonisierter Datenbank

Für Individual-, Verbands-
oder Gewährleistungsmarken

Für Individual-, Verbands- oder
Gewährleistungsmarken

Nur für Individualmarken!

Österreichisches Patentamt
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EUIPO KMU-Fonds
SO GEHT‘S:

1) Kostenlose Beratung bei unserer 
Hotline holen: +43 1 53424

2) Förderung für die Marken- und 
Designanmeldung beim EUIPO 
beantragen

3) Marken und/oder Designs innerhalb 
von 1 Monat nach der Förderzusage 
anmelden und Erstattung beantragen

4) Jedes KMU kann die Förderung 2026 
nur einmal pro Gutschein bekommen
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Wo ist meine Marke 
geschützt?
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Und was macht das 
Patentamt?

Fotocredit: istock/caracterdesign
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 Schutzhindernisse nach 
dem Markenschutzgesetz

 „Kann Ihr Zeichen den 
Zweck einer Marke 
erfüllen?“

 Wichtigste Voraussetzung: 
Unterscheidungskraft!

Das ÖPA prüft

Nicht geprüft wird, ob es 
schon gleiche oder ähnliche 
ältere Marken gibt!
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WIENER BROT

UNSER BROT IST DAS BESTE!

MARKANT

Werbliche 
Anpreisung?

Hinweis auf 
Eigenschaften?

Beschreibende 
Angabe? BIOMILD
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NICHT SCHUTZFÄHIG

NICHT SCHUTZFÄHIG

NICHT SCHUTZFÄHIG

SCHUTZFÄHIG

SCHUTZFÄHIG
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NICHT SCHUTZFÄHIG

SCHUTZFHIG

FREIBIER
Klasse: Biere

NICHT SCHUTZFÄHIG

SCHUTZFÄHIG

ALPENMEDIZIN
Klasse: Pharmazeutika

ALPENGLÜHEN
Klassen: Bekleidung, Getränke
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IP Academy - Seminarangebot
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 Kundencenter
Mo-Fr 9-12 Uhr (Auskunftsdienste)

 Service Tel.: +43 (0) 1 53 424
Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-14 Uhr

 E-Mail: info@patentamt.at

 https://www.patentamt.at

Wir sind für Sie da!
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Links
 https://www.patentamt.at/
 https://www.patentamt.at/downloads/publikationen
 https://www.patentamt.at/marken/recherche
 https://seeip.patentamt.at/
 https://www.euipo.europa.eu/de
 https://www.tmdn.org/tmview/#/tmview
 https://www.euipo.europa.eu/de/manage-ip/searches
 https://www.wipo.int/madrid/en/
 https://www3.wipo.int/madrid/monitor/en/index.jsp
 https://branddb.wipo.int/en/quicksearch
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Workshop: 
Erster Mitarbeiter
Datum: 13.03.2026 I Dauer: 45 Minuten von 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr



Franz Holzknecht
Stubaitalstr. 52
6167 - Neustift

• Selbstständiger Bilanzbuchhalter
• Berufsgruppensprecher Tirol
• Fachbeirat der BiBu Behörde
• Prüfer bei der Meisterprüfungsstelle

• Telefon: 05226/3572
• Mobil: 0664/73572945
• E-Mail: info@buchhaltung-holzknecht.at
• Homepage: www.buchhaltung-holzknecht.at



Wie komme ich zu meinem ersten 
Mitarbeiter Teil 1
 Überlege zuerst: Wen brauchst du genau?
Bevor du suchst, kläre:
• Welche Aufgaben soll die Person übernehmen?
• Vollzeit, Teilzeit oder geringfügig?
• Fix angestellt oder freier Dienstnehmer?
• Budget / Gehalt, das du zahlen kannst
• Welcher Kollektivvertrag ist für mich zuständig
• Tipp: Für den Anfang nehmen viele kleine Unternehmen Teilzeit oder 

geringfügig, um Risiko zu reduzieren. 
• Von mir kommen Vorschläge mit Vor- und Nachteilen 



Wie komme ich zu meinem ersten 
Mitarbeiter Teil 2
 Stelle eine Stellenausschreibung online
Typische Plattformen in Österreich:

• karriere.at

• StepStone

• Arbeitsmarktservice Österreich (AMS Jobroom)

• LinkedIn

• Facebook-Gruppen oder lokale Netzwerke

Gerade in kleineren Regionen funktioniert Mundpropaganda oft sehr gut.



Beschäftigungsarten (Überblick)

 Kollektivvertrag wählen
 Angestellte & Arbeiter 
 Geringfügig Beschäftigte 
 Freie Dienstnehmer
 Werkvertrag
 Lehrlinge
 Anderer Selbstständiger
 Scheinselbstständigkeit



Kollektivverträge

 800 Kollektivverträge in Österreich Bürokratiemonster 
 Kollektivverträge für jede Branche – WKO
 Zwischen WKO und Gewerkschaft jedes Jahr neu verhandelt 
 Bestimmungen müssen eingehalten, wie bestimmen 

Mindestgehälter und Bedingungen (Pflicht zur Einstufung)
für Lohnabrechnung, für Stundenaufzeichnungen, für Dienstverträge 
und Dienstzettel, für Überprüfungen, für Probleme mit 
Arbeiterkammer, usw. 

Was tue ich wenn kein Kollektivvertrag für mich zutrifft? 



Angestellte & Arbeiter

 Voll-/Teilversichert (Vollversichert lt. KV, Teilversichert stundenweise)
 Fallweise Fallweise Beschäftigte - sozialrechtlich – WKO

jeder Tag muss bei ÖGK vor Arbeitsantritt gemeldet werden, 
separates Formular (elektronisch per ELDA)
Abrechnung monatsweise auf Stundenbasis 

 Befristet (wenn man die Kündigungsfristen vom KV nicht haben 
möchte zB Gastgewerbe, Saisonsende mit Datum festlegen) 

 Kollektivvertrag beachten 



Geringfügige Beschäftigung 

 Geringfügige Beschäftigung - arbeitsrechtlich – WKO
 Grenzbetrag ab 2026 € 551,10 ( 9-10 Stunden die Woche, je nach je 

nach Stundenlohn im KV) 
 Nur Unfallversichert (günstig für DG) bis zum 1,5fachen (826,65€, 

darüber SV-Pflicht für DG mit 19,4% einmal im Jahr) 
 Immer die Sicht des Dienstnehmers beachten, da hier sehr oft SV 

und Lohnsteuer anfällt 
 Sie sind Arbeitnehmer mit allen Rechten und Pflichten (13. und 14. 

Monatsgehalt, 5 Wochen Urlaub, bezahlter Krankenstand) 
 Tipp: Musterwoche kreieren 



Freie Dienstnehmer 

 Freier Dienstvertrag (arbeitsrechtlich) - WKO 
 Abgrenzung zu normalem Dienstverhältnis 
 Nur auf Zeit abgeschlossen zB Programmierarbeiten
 Stellen ihre Arbeitskraft zur Verfügung
 Fehlende Weisungsbindung hinsichtlich Arbeitszeit, Arbeitsort und 

Verhalten bei der Arbeit 
 Recht auf Vertretung
 SV-pflichtig (Meldung nach § 109) 
 Einkommensteuerpflicht des freien Dienstnehmers 
 kein 13. und 14. Monatsgehalt, Kein Urlaub, kein bezahlter 

Krankenstand



Werkvertrag

 Werkvertrag (arbeitsrechtlich) – WKO
 Abgrenzung zum freien Dienstnehmer 
 Besteht nicht auf Zeit, sondern ein Werk wird geschuldet 
 Wir das Werk nicht erbracht, besteht kein Anspruch auf Werklohn
 kein Dienstverhältnis, kein 13. und 14. Monatsgehalt, Kein Urlaub, kein 

bezahlter Krankenstand 
 SV-Pflicht bei SVS
 Einkommensteuerpflichtig
 Abgrenzung ist immer schwierig, hier sich bitte bei den Lohnverrechner, 

Bilanzbuchhalter oder Steuerberater beraten lassen



Anderer Selbstständiger 

 Kein Bürokratiemonster
 Einfach Rechnungen hin und her schreiben 
 Keine Lohnnebenabgaben
 Abgrenzung zu Dienstnehmer/freier Dienstnehmer/Werkvertrag 

beachten 

 Rechtssicherheit für Selbständige (SVS) 



Lehrlinge (Links)

 Lehrlingsausbildung - WKO 
 Lehrlingsstellen
 Berufsausbildungsgesetz (BAG)
 So finden Sie den richtigen Lehrling
 Lehrvertragsanmeldung
 Lehrabschlussprüfung (LAP)
 Auslandspraktika für Lehrlinge
 Anträge und Formulare zur Lehrlingsausbildung



Scheinselbstständigkeit 

 Was ist Scheinselbstständigkeit, wenn man zB eine typische 
Arbeitnehmertätigkeit ausführt und diese als Selbstständigkeit 
ausgibt zB Koch aus Deutschland will bei uns mit seinem 
Gewerbeschein in einem Hotel kochen 

 Achtung vor „Scheinselbständigkeit“ – WKO
 arbeitsvertragfreierdienstvertragwerkvertrag-

dierichtigebesc.pdf
 Probleme der Abgrenzung
 Neue Ideen werden hier neu eingestuft bzw. gerne auch 

behindert 



Scheinselbstständigkeit 
 Sollte man das alles nicht beachten, ist man in einer Liste der 

Scheinselbstständigkeit 

 BMF - Liste der Scheinunternehmen
Mit diesen ist es verboten zusammen zu arbeiten



Vor der Einstellung – Checkpunkte

 Kollektivvertrag ermitteln (Branche) & richtige 
Einstufung/Mindestlohn

 Arbeitszeitmodell (Normalarbeitszeit, Überstunden, Gleitzeit, 12h/60h 
Grenzen)

 Entgeltbestandteile (13./14. Gehalt, Zulagen, Sachbezüge)
 Probezeit, Befristung, Sonderregelungen
 Datenschutz/DSGVO (Unterlagen, Zugänge, Einwilligungen)



Dienstvertrag & Dienstzettel
(Pflichten ab 28.03.2024)
 Dienstvertrag formfrei möglich – schriftlich empfohlen
 Dienstzettel: wesentliche Rechte/Pflichten; bei allen neuen DV 

verpflichtend, wenn Vertrag die Angaben nicht vollständig enthält
 Mindestinhalte: AG/AN-Daten, Beginn/Ende, Kündigung, Arbeitsort, 

Verwendung/Einstufung, Entgelt & Fälligkeit, Urlaub, 
Normalarbeitszeit, KV, BVK, SV-Träger, Probezeit

 Änderungen unverzüglich schriftlich mitzuteilen; Verwaltungsstrafen 
bei Unterlassung



Anmeldung bei ÖGK – Schritt für Schritt

 Beitragskontonummer bei ÖGK anfordern (vor erster Einstellung)
 BV-Kasse auswählen (BMSVG)
 ID Austria & Registrierung zu ELDA (elektronischer Datenaustausch)
 Registrierung im USP & Nutzung DG-Dashboard
 Dienstnehmer vor Arbeitsantritt anmelden (ELDA 

Online/Software/Lohnprogramm)
 mBGM bis zum 15. des Folgemonats übermitteln (bzw. 7. bei

Vorschreibung)
 Sonderfall: fallweise Beschäftigte – tägliche Anmeldung, Erfüllung via 

mBGM
 Wenden sie sich an den Lohnverrechner ihres Vertrauens 



Lohnverrechnung & Lohnnebenkosten 
(2026 – Überblick)
 Innerbetriebliche Abrechnung: Brutto → SV-DN → Lohnsteuer → Netto
 Dienstgeberabgaben (typisch): Kommunalsteuer 3 %, DB 3,7 %, DZ 

~0,31–0,40 %, BVK 1,53 %
 Sozialversicherung: DG-Anteile inkl. Unfallversicherung (nur DG) 1,1 %, 

IESG 0,1 %
 Höchstbeitragsgrundlagen beachten; Sonderzahlungen (13./14.) 

andere SV-Sätze
 Freibetrag/Freigrenze bei DB/DZ/Kommunalsteuer für kleine 

Lohnsummen
 DZ-Höhe je Bundesland; Wien zusätzlich U-Bahn-Steuer 

(Statusabhängig)



Musterberechnung

Gesamtkosten pro Jahr 21.299€ 
Für 20 Std/Woche, 
Arbeitszeit 10,5 Monate (Urlaub und 
Krankenstand) 
Das muss der Mitarbeiter mindestens 
verdienen (nicht Umsatz) 



Förderungen beim ersten Mitarbeiter

 AMS EPU-Förderung: 24 % der allgemeinen Beitragsgrundlage für bis 
zu 12 Monate (Antrag binnen 6 Wochen; Voraussetzungen 
beachten)

 NeuFöG: Befreiungen von UV, WF (DG-Anteil) sowie DB/DZ – zeitlich 
und personell limitiert (Erklärung der Neugründung vorlegen)

 Weitere regionale Programme (bundeslandspezifisch) möglich



Beschäftigung von Ausländern

 EU / Schweiz / selbe Regelung wie Österreich 

 Drittstaaten (Nicht-EU)
• Kommt die Person nicht aus der EU, dann braucht sie eine Arbeitserlaubnis.

Typische Möglichkeiten:

• Rot-Weiß-Rot-Karte (Fachkräfte) bzw. AMS-Beschäftigungsbewilligung 
Bitte im Vorfeld mit AMS klären. 



Arbeitnehmerschutz (ASchG) & 
Onboarding-Checkliste
 Evaluierungspflicht auch bei 1 Mitarbeiter (physische/psychische 

Belastungen)
 Unterweisung/Information vor Arbeitsaufnahme; Dokumentation
 Erste Hilfe/Brandschutz organisieren; ab 10 Mitarbeiter: 

Sicherheitsvertrauenspersonen
 Arbeitsplatzausstattung (Licht, Raum, Ergonomie) regelmäßig prüfen
 Onboarding: Unterlagen (SVNR, Ausweis, Meldezettel), 

Dienstvertrag/Dienstzettel, Zeitaufzeichnungen, Datenschutz, ggf. 
Bewilligungen (Ausländerbeschäftigung)



Ressourcen & Kontakt

 ÖGK Dienstgeber-Dashboard & ELDA
 USP.gv.at (Dienstnehmer anmelden, Dienstzettel, Arbeitszeit)
 WKO (Dienstzettel, Arbeitszeit, Lohnverrechnung, Förderungen)
 AMS (EPU-Förderung – erste Arbeitskraft)
 AUVA & Arbeitsinspektion (ASchG, Präventivdienste)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Franz Holzknecht
Stubaitalstr. 52
6167 - Neustift

• Selbstständiger Bilanzbuchhalter
• Berufsgruppensprecher Tirol
• Fachbeirat der BiBu Behörde
• Prüfer bei der Meisterprüfungsstelle

• Telefon: 05226/3572
• Mobil: 0664/73572945
• E-Mail: info@buchhaltung-holzknecht.at
• Homepage: www.buchhaltung-holzknecht.at
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Gründermesse
Innsbruck, 13.03.2026

Deine Betriebshaftpflichtversicherung
Ihr Schutz und ihre Grenzen

Mag. Edgar Gius   www.mein-agent.at         Fotoquelle: Adobe, Uniqa



Themenübersicht
Firmenwerte

Engpasseinheit
Haftpflichtversicherung

Funktion
Risiko

Haftung & Deckung
Schäden und deren Höhe

Das Wann und Wo
Ausschlüsse

Versicherungsbedingungen
Individualisierung

Unterstützung durch WKO

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Meine Firmenwerte

Human Resource

Vermögen
&

Kapital

Sachen
& 

Werte

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Die Engpasseinheit

Wenn auf einmal 
nichts mehr geht!

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Risiken des unternehmerischen Alltags

• Begehrlichkeiten von Geschädigten
• Unternehmer als Sachverständiger
• Erhöhte Sorgfaltspflichten
• Haftung für Erfüllungsgehilfen
• Datenschutzverletzungen

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Haftpflichtversicherung –
ihre Funktionen

• Abwehr ungerechtfertigter 
Forderungen

• Begleichung von berechtigten 
Forderungen

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Das versicherte Risiko

• Es muss Einigkeit über die versicherten betrieblichen 
Tätigkeiten bestehen

• sowohl nach Art als auch nach Umfang

• Achtung bei Nebentätigkeiten oder Verwechslung mit 
ähnlichen Gewerben

• Quellen: Gewerbeschein, GISA, Gewerbeordnung, Info 
auch bei Standesvertretung (WKO)

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Versicherte Schäden

• Personenschaden

• Sachschaden 

• Vermögensschaden

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Das Wichtigste zuerst –
die Versicherungsdeckung

Deckung vs. Haftung

• Versicherungsdeckung: 
fällt das Schadenereignis unter die vereinbarte 
Risikoübernahme lt. Versicherungsvertrag?

• Haftung: Klärung letztlich durch Gericht 
Verschuldenshaftung / Gefährdungshaftung –
(Gastwirtehaftung, Produkthaftung)  

• Haftung ohne Deckung (z.B. wegen Ausschlüssen, 
Obliegenheitsverletzungen, fehlenden und 
fehlerhaften Risikoeinschlüssen etc.)

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Schadenshöhe – Versicherungssumme

• Pauschalversicherungssumme

• Unterschiede bei Schadenarten
(Personen-, Sach-, Vermögensschaden)

• Jahreshöchstentschädigung

• Sublimits für Zusatzdeckungen

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Das Wann und Wo

• Schadeneintrittsprinzip (zumeist bei Sach- & 
Personenschäden)
Ursachenprinzip (zumeist bei Vermögenschäden) 

• Zeitlicher Geltungsbereich 
Versicherungsbeginn & Versicherungsende lt. Polizze

• Nachdeckung & Vordeckung

• Örtlicher Geltungsbereich 
Schadensort - Gerichtsstand

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Alles versichert – gibt es nicht!
einige Ausschlüsse

• Gewährleistung; Vertragserfüllung
• Unvermeidbare Schäden
• Vorsatz & bewusste Inkaufnahme
• Luft- und Kraftfahrzeuge
• Eigenschaden / Angehörige / Gesellschafter / Beteiligung
• Tätigkeitsschäden / Verwahrung / Verfügungsgewalt
• Allmählichkeitsschäden
• Erweiterte Produkthaftpflicht
• Persönlichkeitsrechte
• Diskriminierungen

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Versicherungsbedingung

• Was ist versichert? – versichertes Risiko

• Was ist nicht versichert? – Ausschlüsse

• Was muss ich vor und nach einem Schaden tun? 
Was darf ich nicht tun?  - Obliegenheiten

• Was wird ersetzt? – Ersatzleistungen
(Zeit- vs. Neuwert; Kosten; Ausfälle)

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Jedem Betrieb seinen individuellen Versicherungsschutz
Beispiele von Sonderdeckungen

• Erweitertes Produktrisiko

• Umweltschadenrisiko

• Vermögensschäden

• Cyberschäden

• Branchenspezifische Deckungskonzepte
Tourismus / Gastronomie
Bauwirtschaft
beratende Berufe
Kfz-Branche
Friseur & Kosmetik
Gesundheitswesen

• Sondervereinbarungen

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Haftpflicht



Haftpflicht



Branchenversicherungen über Ihre Interessenvertretung

• UBIT: Haftpflicht- und Rechtsschutzversicherung
https://www.wko.at/branchen/information-consulting/unternehmensberatung-buchhaltung-informationstechnologie/ubit-
versicherungen.html

• Immobilientreuhänder
https://www.wko.at/branchen/information-consulting/immobilien-
vermoegenstreuhaender/Vermoegensschadenhaftpflichtversicherung_fuer_Immobilientr.html

• Ingenieurbüros 
http://www.ingenieurbueros.at/verband/de/versicherungen/versicherungsprogramm-fachverband-ingenieurbueros

• Bauwirtschaft
https://www.wko.at/branchen/gewerbe-handwerk/bau/versicherungen-in-der-bauwirtschaft.html

• Fußpfleger, Kosmetiker und Masseure, 
Landesinnung
https://www.wko.at/tirol/gewerbe-handwerk/fusspfleger-kosmetiker-masseure/betriebshaftspflichtversicherung-fuer-
innungsmitglieder-in-

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Risikomanagement
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Beispiel
Einsatz von 
Sicherheits-

gütern Versicherung

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Danke für eure Aufmerksamkeit

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at



Viel Erfolg bei der Verwirklichung eurer 
unternehmerischen Pläne.

Edgar Gius

Mag. Edgar Gius     www.mein-agent.at





Herzlich 
Willkommen
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KI-Anwendungen für deinen 
Unternehmensalltag

3 Tools, die dein Leben leichter machen
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Prompt Engineering

• Rolle + Kontext + Aufgabe + Format

Achtung: Kontext Fenster beachten!
(Chatgpt plus/pro ca. 128k Token, Gemini ca. 64k Token)
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Sparringpartner und Assistent

• Marketing, Entscheidungs-
& Ideenfindung, 
Lernassistent, 
Texterstellung & 
Übersetzung, Research…

• Gemini, ChatGPT, Copilot, 
Perplexity…
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Custom GPT/Gems
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System Prompt 
bleibt immer im 
Kontext 
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Bilder erstellen & verbessern (Nano Banana)



Transparenzpflichten 
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Bildretusche
 Keine Kennzeichnungspflicht

Synthetische Erstellung / 
Manipulation
 Kennzeichnungspflicht durch 

Anbieter

Deepfake
 Kennzeichnungspflicht durch 

Anbieter und Betreiber



Musik mit Lyria (Gemini) 

• Warum eigene Musik erstellen?
• Gewerbliche Nutzung auf 

Sozialen Medien nur mit Royalty 
Free (RF) Musik

• Google enthält sich keinen 
Anspruch an Lyria generierter 
Musik vor

• Achtung: Bewusste Imitation von 
Künstlern ausgeschlossen

Abmahnungen wegen Nutzung von Musik in 
Kurzvideos auf Social Media (Reels, Shorts, 
TikToks) - WKO
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Workflows automatisieren mit Make
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philipp.schulz1996@outlook.de



Website erstellen mit Lovable
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https://rubberducky-corner.lovable.app

Dein Webshop - How to get started



Service der Wirtschaftskammer Tirol
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• KI Events Tirol: 
https://www.wko.at/tirol/digitalisieru
ng/ki-events-tirol

• Digitalisierungssprechtage
• Persönliche Beratung nach 

Vereinbarung 
• Team Digitalisierung: 

digitalisierung@wktirol.at



© (JLco) Julia Amaral | stock.adobe.com

Schön, dass du bei 
der Gründungsmesse 
dabei warst.

Viel Erfolg bei deiner 
Gründung!


